
 

 

 

 

CORONA – Info der Gemeinde (4) 08.04.2020, 14.00 Uhr 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 

 

Die aktuelle Lage rund um das Corona-Virus hat unser soziales und öffentliches Leben stark 

verändert, es wurde sozusagen der Pause-Knopf gedrückt. Wir wurden reduziert auf die wesentlichen 

Dinge im Leben - nutzen wir diese Atempause! Halten wir weiterhin zusammen, gehen wir den Weg 

gemeinsam und miteinander und danken wir den vielen Mitmenschen, die in den verschiedenen 

Berufen hart arbeiten, um unser Leben sowie unsere Versorgung aufrecht zu erhalten und sind wir 

glücklich und stolz, alles Lebensnotwendige in unserer Heimatgemeinde zu haben. Die 

Bevölkerung ist aufgerufen, weiterhin die sozialen Kontakte auf ein Minimum zu reduzieren. Die 

Bedrohung durch das Corona-Virus und die daraus resultierenden Einschränkungen unseres Alltags, 

sorgen bei vielen Menschen für Verunsicherung und Angst. Hinzu kommen die alltäglichen 

Herausforderungen wie die Betreuung der Kinder oder die Pflege von älteren Menschen. Viele 

Selbständige in unserer Gemeinde haben durch die Folgen der Krise wirtschaftliche Sorgen und 

stehen vor einer ungewissen Zukunft. Diese Gedanken sind absolut nachvollziehbar, weil die 

derzeitige Situation für unser Heimatland beispiellos ist. Vielleicht ist diese schwierige Zeit auch ein 

Fingerzeig für die Menschheit, sich auf einen bescheidenen und vernünftigeren Lebensstandard 

einzustellen, denn wir leben wirklich in einer Zeit von enormen materiellen Überfluss.  

 

Die Bundesregierung hat den weiteren Fahrplan im Umgang mit der Corona-Krise beschlossen, 

welches ein langsames Hochfahren der Systeme nach Ostern beinhaltet. Dabei geht es auch darum, 

an den strengen Maßnahmen festzuhalten, um die Ausbreitung einzuschränken. 

Nachstehend möchte ich Sie über die neuesten Entwicklungen in Bezug auf Covid-19, welche von 

Seiten der Bundesregierung beschlossen wurden, informieren. 

 

Eingeschränkter Betrieb im Gemeindeamt und Wirtschaftshof: 

Um den Betrieb aufrecht zu erhalten und die unbedingt notwendigen Arbeiten durchzuführen, sind 

sämtliche Mitarbeiter wieder im Arbeitseinsatz. Natürlich müssen und werden die strengen 

Schutzbestimmungen (kein Parteienverkehr, Mindestabstand, Hygienemaßnahmen usw.) 

eingehalten. 

Zustelldienst für Lebensmittel und Medikamente: 

Der Gratiszustelldienst für die Bevölkerung, welche dies benötigen, bleibt im vollen Umfang 

aufrecht. 

 

 



 

Ich möchte mich bei jenen Personen, die mich kontaktiert haben und ihre Hilfsbereitschaft angeboten 

haben, ganz herzlich bedanken. Sollte zusätzliche Hilfe von privaten Personen benötigt werden, 

komme ich sehr gerne darauf zurück.  

Allgemeines Ausgehverbot: 

Die durch die Bundesregierung erteilte Ausgangsbeschränkung für die Bevölkerung, wie in der 

„Corona-Info der Gemeinde (3)“ beschrieben, bleibt in gleichem Umfang aufrecht, wurde aber bis 

30. April 2020 verlängert. 

Am Osterwochenende dürfen keine Ausflüge mit der Familie unternommen werden. Es ist 

natürlich weiterhin erlaubt, entweder alleine oder maximal mit den Personen, mit denen man im 

gemeinsamen Haushalt lebt, die Füße im Freien zu vertreten. Wir bitten Sie Abstand (mind. 1 Meter) 

zu anderen Personen zu halten. 

Nach Ostern dürfen Handwerksbetriebe und kleinere Geschäftslokale sowie Bau- und 

Gartenmärkte für den Verkauf von Waren wieder öffnen. Somit ist es natürlich erlaubt in diesen 

Geschäften einzukaufen.  

Ab 01. Mai können alle weiteren Geschäfte, ihre Waren verkaufen, sowie die Friseure unter 

strengen Auflagen wieder öffnen. 

Wichtig ist, dass man nach Ostern nicht nur wie bisher in Supermärkten, sondern in sämtlichen 

Geschäften verpflichtet ist, eine Maske zu tragen. Hierbei reicht neben dem Mund-Nasen-Schutz 

auch die Bedeckung mittels Tuch, Schal oder einer selbstgemachten Maske. Neu ist auch die 

Maskenpflicht in allen öffentlichen Verkehrsmitteln. 

Ebenfalls neu ist, dass Begräbnisse, Hochzeiten und Taufen, vom Ausgehverbot ausgenommen sind 

und nur im engsten Familienkreis stattfinden dürfen. Beachtet werden muss, dass die teilnehmenden 

Personen einen Abstand von mindesten einem Meter einhalten müssen. 

Betreten von öffentlichen Plätzen und Einrichtungen: 

Auch diese Maßnahmen bleiben, wie im vorangegangen Schreiben vom 16.03.2020, ebenfalls bis 

vorerst 30. April 2020 im vollen Umfang aufrecht. 

Die für die öffentliche Sicherheit zuständigen Polizeibeamten führen diesbezüglich Kontrollen durch 

und sind angehalten, Menschenansammlungen von mehr als 5 Personen zu trennen bzw. bei 

Nichteinhaltung der Verbote Anzeigen durchzuführen. 

Vereinstätigkeiten und Veranstaltungen: 

Bis vorerst 30. Juni 2020 bleibt auch das Verbot für Vereins- bzw. öffentliche Veranstaltungen im 

vollen Umfang aufrecht. Ende April wird entschieden, was über den Sommer möglich sein wird. 

 

Volksschul- und Kindergartenbetrieb: 

Weiterhin aufrecht bleibt gemäß Verordnung (Erlass) vom Bundesministerium für Bildung, 

Wissenschaft und Forschung die Schließung von Schulen und Kindergärten bis vorerst Mitte Mai 

2020. 

 

Von Seiten der Gemeinde Bad Loipersdorf ist gewährleistet, dass die Kinder in der Kinderkrippe, im 

Kindergarten und in der Volksschule durch Kindergartenpädagoginnen und vom Lehrpersonal, wenn 

erforderlich, vorerst bis Mitte Mai 2020, weiterhin betreut werden. 

 

 

 

 



 

Rückwirkend ab 18. März 2020 werden von Seiten der Gemeinde Bad Loipersdorf für 

Kinderkrippen- und Kindergartenkinder sowie für Ganztagesschulkinder keine Elternbeiträge 

eingehoben. Zuviel bezahlte Beiträge werden von Seiten der Gemeinde rückerstattet. 

 

Vom Ministerium besteht die Anordnung, dass nur jene Kinder in den Kindergarten bzw. in die 

Volksschule gebracht und zur Betreuung übernommen werden, deren Eltern berufstätig sind und als 

Schlüsselpersonen zur Arbeit gehen müssen. Dies sind Berufstätige in: Krankenanstalten, 

Pflegeheimen, im Lebensmittelhandel, Apotheken, Banken, im Tierhandel, Drogerien, Postämtern 

sowie alle Geschäfte, die ab 14.04.2020 geöffnet haben dürfen. 

 

Kirchliche Veranstaltungen: 

Bis auf weiteres finden natürlich auch keine kirchlichen Veranstaltungen wie Gottesdienste, Firmung, 

Erstkommunion usw. statt bzw. werden auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. 

 

Brauchtumsfeuer 

Aufgrund der COVID-19 Situation hat das Land Steiermark für das Jahr 2020 sämtliche 

Brauchtumsfeuer wie Osterfeuer und Sonnwendfeier sowohl auf öffentlichen Plätzen wie auch im 

privaten Bereich strengstens verboten. 

 

Wir bitten um Verständnis und Ihre Unterstützung für die weiteren Maßnahmen, welche zum Wohle 

der gesamten Bevölkerung dienen.  

 

Geben Sie auf sich Acht und bleiben Sie gesund! 

Ich wünsche allen Bewohnern ein frohes und gesegnetes Osterfest sowie erholsame Feiertage! 

 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Ihr Bürgermeister 

 
(Herbert Spirk) 

 

Wichtige Telefonnummern 

Gemeindeamt     03382 / 8225 

Wirtschaftshof Bereitschaftsdienst  0664 / 533 56 67 

Bürgermeister     0664 / 123 11 52 

Einkaufsbestellung Nah & Frisch  03382 / 8655 

Medikamentenzustellung Dr. Egide  03382 / 8800 

Bei Corona-Symptomen   1450 

Für Fragen zum Corona-Virus  0800 555 621 

 


